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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 3

TSV Hassia 1904 Gottsbüren II : TSV 1949 Ostheim/Zwergen III 
Samstag, 04.03.2023, 16:30 Uhr

Dörbaum, Nebe, Schröder und Hilgenberg bleiben gegen den 
TSV 1949 Ostheim/Zwergen III ungeschlagen

Mit einem 10:0-Heimerfolg gegen den TSV 1949 Ostheim/Zwergen III hat der TSV Hassia 1904
Gottsbüren II am Samstag in weniger als 80 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse
Gruppe 3 gesammelt. Beim TSV 1949 Ostheim/Zwergen III lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 30:2 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Recht kurzen Prozess machten Dörbaum / Nebe beim 11:7, 13:11, 11:4 mit
Tanzer / Tolle. Leider musste der TSV 1949 Ostheim/Zwergen III nachfolgend das Doppel kampflos
abgeben, der Punkt ging somit schnell an den TSV Hassia 1904 Gottsbüren II. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auf dem
falschen Fuß erwischte Jens Dörbaum seinen Gegner Frank Tolle beim eher ungefährdeten 3:0-
Triumph. Zwischenzeitlich musste Florian Schröder zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein
Spiel gegen Sven Tanzer aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Wenig später ging es beim
Spielstand von 4:0 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Einen
Punkt erhielt der TSV Hassia 1904 Gottsbüren II am Nachbartisch, da Viviane Nebe ihr Einzel
kampflos verbuchen konnte. Beim 3:0-Sieg gegen Maik Sündermann zeigte Lucas Hilgenberg
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die Mannschaft
an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:0. Jens Dörbaum war im Einzel
gegen Sven Tanzer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu
rütteln. Beim folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen Frank Tolle zeigte Florian Schröder seinem
Gegner die Grenzen auf. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Viviane Nebe das
Match gegen Maik Sündermann und gewann 3:1. Durch diesen Sieg liegt Nebe nun bei einer Saison-
Bilanz von 18:6, während Sündermann nach diesem Einzel eine Statistik von 5:5 zu verbuchen hat.
Der kampflose Sieg von Lucas Hilgenberg bescherte danach dem TSV Hassia 1904 Gottsbüren II
anschließend einen Punkt. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von
10:0.

Nach diesem Sieg geht der TSV Hassia 1904 Gottsbüren II am 10.03.2023 mit Rückenwind ins
nächste Spiel gegen den TSV Friedrichsfeld 1924, während der TSV 1949 Ostheim/Zwergen III am
11.03.2023 gegen den TSV 03 Hümme IV versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSV Hassia 1904 Gottsbüren II

Doppel: Dörbaum / Nebe 1:0, Schröder / Hilgenberg 1:0 
Einzel: J. Dörbaum 2:0, F. Schröder 2:0, V. Nebe 2:0, L. Hilgenberg 2:0 

 TSV 1949 Ostheim/Zwergen III
Doppel: Tanzer / Tolle 0:1 
Einzel: S. Tanzer 0:2, F. Tolle 0:2, M. Sündermann 0:2


